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Es sind Teile aus dem WFV Hygienekonzept wörtlich übernommen worden und die WFV 
Vorgaben, sowie die öffentlich-rechtliche Vorgaben und Verordnungen sind immer vorrangig zu 
betrachten. 
 
Das Hygienekonzept für den Amateurfussball in Baden-Württemberg liegt im Sportheim aus. 
 
Die benannten Hygieneverantwortlichen sind zur Umsetzung und Einhaltung der hier 
angegebenen Maßnahmen verantwortlich und weisungsbefugt. 
 

Allgemeine Hygiene- und Distanzregeln 

 Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen Bereichen außerhalb 
des Spielfelds (Zonen 2 und 3). Ausnahmen sind anhand lokaler behördlicher Verordnungen 
auszurichten. 

 In Spielpausen ist der Mindestabstand auch auf dem Spielfeld (Zone 1) einzuhalten. 

 Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) sind zu unterlassen. 

 Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch). 

 Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (mindestens 30 Sekunden) 
und/oder Desinfizieren der Hände. 

 Unterlassen von Spucken und von Naseputzen auf dem Spielfeld. 

 Mitbringen eigener Getränkeflasche, die zu Hause gefüllt wurde. 

 Kein Abklatschen, In-den Arm-Nehmen und gemeinsames Jubeln. 
 

Gesundheitszustand 

 Liegt eines der folgenden Symptome vor, muss die Person dringend zu Hause bleiben bzw. 
einen Arzt kontaktieren: Husten, Fieber (ab 38° Celsius), Atemnot, Erkältungssymptome. 

 Die gleiche Empfehlung liegt vor, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt 
vorliegen. 

 Bei positivem Test auf das Coronavirus SARS-CoV-2 im eigenen Haushalt muss die 
betreffende Person mindestens 14 Tage aus dem Trainings- und Spielbetrieb genommen 
werden. Aktuelle Empfehlungen gehen sogar in Richtung vier Wochen. 

 Bei allen am Training/Spiel Beteiligten sollte vorab der aktuelle Gesundheitszustand erfragt 
werden. 

 

Freigabe / Bearbeitung des Spielberichtsbogen 

 Die Gastmannschaft, sollte wenn möglich, die Freigabe des Spielberichtbogens über ein 
eigenes mobiles Gerät durchführen. 

 Die SGHI meldet nach Spielende das Spielergebnis im DFBnet 

 Die Bearbeitung des Spielberichtbogens durch den Schiedsrichter 

 erfolgt bestenfalls über ein mobiles Gerät bzw. über den zur Verfügung stehenden Laptop, 
welcher anschließend durch den Hygieneverantwortlichen der SGHI gereinigt wird. 
 

  



 

Hygienekonzept der SG Hettingen / Inneringen 

 
 

Erfassung der Kontaktdaten - Zuschauer 

Spiele der Aktiven: 
Das Sportgelände kann nur über zwei ausgewiesene Zugänge betreten werden. Dort steht jeweils 
eine Registrierstation zur Verfügung in der sich jeder Zuschauer auf einem Zettel mit Datum, Name 
und Telefonnummer eintragen muss. Aus Gründen des Datenschutzes sind die Boxen 
geschlossen und werden von einem Aufseher betreut. 
 
Spiele der Jugend: 
Die Registrierung von Zuschauern wird von einem Betreuer der SGHI am Sportplatz 
vorgenommen. 
 
Der jeweils Verantwortliche der SGHI bewahrt diese Zettel vier Wochen auf und vernichtet diese 
anschließend. 
 
Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, ist im Rahmen des Hausrechts 
der Zutritt zu verwehren bzw. sind diese der Sportstätte zu verweisen.  
 

Spielbetrieb  

 Die Heimmannschaft findet sich 1,5 h vor Spielbeginn auf dem Sportgelände bzw. in der 
Albhalle ein. Die Gastmannschaft erscheint frühestens 1,25 h vor Spielbeginn auf dem 
Sportgelände bzw. der Albhalle. 

 Pro Mannschaft steht 1 Kabine zur Verfügung, durch räumliche Trennung sind die beiden 
Mannschaften voneinander getrennt. Zuerst sollte sich die Startelf der jeweiligen Mannschaft 
umziehen und anschließend die Ersatzspieler um die Anzahl gering zu halten. In den Duschen 
ist ein Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten. 

 Auf eine persönliche Vorstellung der Schiedsrichter in der Mannschaftskabine wird verzichtet. 

 Durch die unterschiedlichen Anreisezeiten soll gewährleistet werden, dass das Spielfeld in 
zeitlichen Abständen durch beide Teams betreten werden kann. Die Gastmannschaft verlässt 
immer zuerst das Spielfeld. 

 Spielbeginn ohne Handschlag und Einlaufen. 

 Kein Abklatschen, in-den-Arm-Nehmen und gemeinsames Jubeln 
 
Halbzeit  

 In den Halbzeit- bzw. Verlängerungspausen verbleiben nach Möglichkeit alle Spieler, 
Schiedsrichter und Betreuer im Freien. 

 Alle Jugendspieler bringen ihre eigenen Getränke mit. 
 
Nach dem Spiel  

 Beachtung der zeitversetzten Nutzung der Zuwege zu den Kabinen. 
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Trainingsbetrieb 

 Alle Teilnehmer sollten bereits umgezogen auf das Sportgelände kommen oder sich direkt am 
Platz umziehen. 

 Bei der Nutzung von Umkleideräumen ist das Einhalten des Mindestabstandes zu beachten. Es 
wird empfohlen, Kabinen und Duschen nur in dringend notwendigen Fällen zu benutzen bzw. 
bevorzugt zu Hause zu duschen. 

 Auch beim Duschen gilt der Mindestabstand von 1,5 Meter zu anderen Personen.  

 Die maximale Gruppengröße beträgt 20 Personen. Trainer zählen zur Gruppengröße.  

 Sofern mehr als 20 Spieler am Training teilnehmen wollen, können mehrere Gruppen gebildet 
werden. Die Gruppen dürfen sich aber nicht durchmischen  

 Teambesprechungen haben bei Möglichkeit draußen stattzufinden  

 Besonderheiten Jugendbereich:  
o Das Training in kleineren Gruppen mit einer ausreichenden Anzahl an Betreuungspersonen 

wird empfohlen  
o Zuschauende Begleitpersonen sind unter Einhaltung des Mindestabstandes möglich 
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Lagepläne 

 
Spielstätte in Inneringen 
 
Umziehen in der Albhalle 
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Spielstätte in Hettingen 
 

 

Hygieneverantwortliche 

 
Aktive: 
Hettingen: Michael Lieb 
Inneringen: Maximilian Teufel 
 

Jugend 
Hettingen: Bernd Steinhart 
Inneringen: Paul-Hermann Reiser 
 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
SG Hettingen / Inneringen 


